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20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 
   

 

 

 

 Änderungsantrag 
13.01.2022 

HHA 

Fraktion der AfD 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das 
Haushaltsjahr 2022 (Haushaltsgesetz 2022) in der Fassung der 
Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 
Drucksache 20/6873 zu Drucksache 20/6380 

         
 Inhalt des Antrags: Keinen Neubau für ein Tapetenmuseum 
 
Einzelplan  18 Staatliche Hochbaumaßnahmen  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  18 01 Staatliche Hochbaumaßnahmen 
Buchungskreis: 2535 

 
Produktnummer lt. Leistungsplan 7 
  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Bauten Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst - Kunst 

 
 

Kameraler Haushalt: Beträge in EUR 
 

 Titel Zweckbestimmung von um auf 
 712 Hochbaumaßnahmen 231.336.600 -3.920.000 227.416.600 

 
 
 
 

 
Kameraler Haushaltsabschluss:  Beträge in EUR 

 
 Hauptgruppe von um auf 
 HG 7 248.317.100 """ -3.920.000 244.397.100 
 Kameraler Zuschuss/Überschuss -334.420.000 "+"" 3.920.000 -330.500.000 

 
 
Verpflichtungsermächtigungen: Beträge in EUR 

 
 Verpflichtungsermächtigungen zu Titel 712 von um auf 
 Verpflichtungsermächtigungen 2023 153.256.600 ""-4.500.000 148.756.600 
 Verpflichtungsermächtigungen 2024 95.087.100 ""-2.500.000 92.587.100 
 Verpflichtungsermächtigungen 2025 49.648.400 ""-1.000.000 48.648.400 
 Verpflichtungsermächtigungen 2026 32.003.700 ""-70.000 31.933.700 
 Gesamtverpflichtung 329.995.800 ""-8.070.000 321.925.800 

 
 

 
 

Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 
 
Begründung des Änderungsantrags: 
Die Ausstellung im Landesmuseum für Tapeten- und Raumkunst wurde in der Vergangenheit kaum besucht. Den 
Plankosten - die üblicherweise überschritten werden - von insgesamt fast 29 Mio. Euro steht nur ein geringes 
Besucherinteresse gegenüber. Für das Tapetenmuseum sollte eine kostengünstigere Variante, wie zuvor im Hessischen 
Landesmuseum oder in ungenutzten kommunalen Gebäuden, gesucht werden. 

 
 

  Drucksache 20/7276 
(zu Drucksache 16/6172. Lesung      
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Wiesbaden, 12. Januar 2022 
 
Für die Fraktion 
der AfD 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Robert Lambrou 
 

  
  

 
 

 


